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Slafjengujanmentunit
am 22./23. Geptember 1940.

Drei Ehemalige namend R. Fret, R. Hof-
mann und P. Scharver bejdhlofjen, diefes Jabr
ein gemeinjames Klafjenfeft zu veranjtalten.
Am Samstagabend um 6 Uhr famen biex
big fitnf frithere Klafjen in der Taubjtum-
menanjtalt Wollishofen zujanmmen. €8 iwar
ein [angerfehntes und frohes LWieberjehen. Herr
Direftor Hepp hief alle zum fejtlichen Nadyt-
effen millfommen. Die Yehrer und die Leh-
rerin freuten {ich fehr, ihre Diejigen Schiiler
und Sdiilerinnen iederzujehen. A3 wir uns
gejattigt bhatten, gingen wir ind Knabenzim-
mer und plauderten miteinander. Drei bon
diejenn Ehemaligen {ind bereitd verlobt. Wir
gratulierten thnen jum voraud jur Vermal-
lung. 8u der tm Programm angegebenen Jeit
wurden jolgende Filme gezeigt: 1. Die Jung-
fraubahn — hochite Bergbabhn Curopas; 2. Dex
unbefannte Berbrecher — Kampf dem Alfobhol ;
uubd 3. London, basd gegenwirtig jhwer u leiden
hat. Jn den Bwijdenpaujen {prach dexr ge-
ftrenge Herr Hauptmann Kung iiber die An-
ftalt und feinen Grengdienit.

Bon ausiparts Kommende durften in den
geliebten Raumen tibernadhten. Haben fie wobl
gut gefhlajen oder bhaben fie an die jdhomen
Tage ihrer Schulzeit gedacht? E3 regnete in
der Nadht bis zur Morgenddmmerung. Sonn-
tagbormittags fithrten Frl. Schilling und Herr
Binder Gefelljhaftsipiele mit Nuptnaderauf-
gabert aud. Wahrend der Himmel jein jchones
Gewand angog, durdyjtreiften mwir furze eit
die Wollishofener Umgebung. Ein Teil Ddex
Chemaligen feierte mit feinen alten Befann-
tent ein Wiederfehen. Um wdlf Nhr afen und
plauderten wir allerlei im altbertrauten Speife-
jaal. Die penjionierte Lehrerin Fraulein Jolli-
fer lief alle Ghemaligen griigen. Vor dem
Nadhmittagdjpaziergang jammelte einer Geld
juguniten der Anjtalt. Der Weg fithrte uns
nach) Leimbach, durdh) den ,Ri8“, Oberleim-
bach, auf den Entlisbergfopf und zulept heim-
wdarts. Guter Humor ift immer ein treuer Ve-
gleiter Der Gehorlojen. Gegen Abend zeigten
oie Herren Kung und Gallmann Lichtbilder und
Filme von unjern Schulreijen, joivie bon dexr

Anijtalt. Nun ourde die qut abgelaufere Klaj-
jenberfammiung mit feiexlicher NRede abge-
jchlojfen. Ungern berlieffen wir die liebe An-
ftalt. 2Am felben Tag mufte der Sonmmer, aud
nicht germe, bor dem Herbjt weicdhen. Diefer
fchone und jonnige Tag wird uns wohl eine
bletbende Crinnerung fein. Wir {prechen Herrn
und Frau Diveftor Hepp fitr ihre freundliche
Cinladung und Giite, den Lehrern und der
Lehrerin, den QIngefteIIten und unferm Dreter-
fomitee den beften Danf ausd fitr ihre WMiihe
und Arbeit,
Auf Viederjehen i drei Sfahren!
Rob. Fret.

€in fleifiger, reformierter

Siingling
Ednnte bei einem fiichfigen KRorbmacher einfrefen, um

die Korbmacherei griindlich su erlecnen, 3jdbrige
Lebrseit. — Anmeldungen an:

3. DyB,
SKorbwarenfabrit Nufentwil-Bazenbeid
(Kanton &f. Gallen).

2 Schneider gejuchf
auf Map und Konfeltion,

die gewillf wdeen in die Hand und jelb-
itanblg 3u arbeifen. Da icbon feift 5 Jabren
ein Laubjtummer bei mir arbeifef, twerden
su ibm noch swei RKollegen gejuchf. Suge-
ficherte Jabresjtellen. — Offerten an:

5. Muntwiler, Tailleur, Wiirenlos b. Baden
(Aargau), Tel. 351 08.

Geborlojen~Sporiverein Bern

Sporttag in Bern, Sonntag, 27. Okt 1940,

Dormittags 10 2Abe auf dem Scdhwellenmdtfeli:
Stafettentwettbampf Gehoelojen-Sportverein Siivid)
gegen Hern.

Nadmittags 14 2Abr 30 auf dem Sportplaf
Spitalacter: Fupballmatich Bebhbrlofen - Sport-
perein Biivich gegen Bern.

Bablreicher Bejuch toied ertvarfef.
Der Dorftand.

Am 18. ©Bfober twerden die noh aus~
ftebenden Abonnements~Sebiibren

durch Nachnabme erboben. Wirv bitfen
freundl., diejelben einlbjen 3u toollen.

Biibler § Werder A.-®., éucf)bruc@;;;zi-unb Derlag, Beru



	Aus der Welt der Gehörlosen

